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Die Münchner Kinderzeitung ist die ideale Lektüre für große und  
kleine Münchner*innen. Ob Interview, Reportage oder Foto-Story - alle  

Artikel haben den besonderen Blickwinkel der Kinder. Auch die  
Heftplanung obliegt den jungen Redakteur*innen, was den besonderen  
Charme der Zeitung ausmacht. Ich freue mich, mit meiner regelmäßigen  

Kolumne bei der Münchner Kinderzeitung mitwirken zu dürfen.
Verena Dietl, 3. Bürgermeisterin der 

Landeshauptstadt München

 „

 „

Gefördert durch:
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Münchner Kinderzeitung
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IM NETZ, 

VOR ORT
Die MÜK ist 

MEHR ALS PRINT
Um auch jenseits der Kinderredaktion  
möglichst viele Meinungen und Ideen 

mitzubekommen, ist das Team  
der Münchner Kinderzeitung zudem 

regelmäßig in Schulen und bei 
öffentlichen Events präsent – etwa 

beim Kinder-Kultur-Sommer und 
anderen Veranstaltungen. 

Außerdem gibt es die MÜK auch  
als vielseitige und kostenlose 

MÜKit!-App, in der Kinder  
spielerisch und interaktiv viel über 

ihre Themen erfahren.

GRATIS
im Google Play Store 

und im iOS App Store

Die MÜKit!-APP ist 

OFFLINE und OHNE

ANMELDUNG nutzbar!
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M ÜNCHNER 

KINDERZEITUNG

PRO & CONTRA

Virtual Reality öffnet in vielen 

Bereichen die Augen. Einiges 

spricht aber auch dagegen …

SCHULE DAHOAM

Distanzunterricht voller 

(M)Ausreden! Fake oder

normaler Alltag?

Eine ganze Ausgabe  

IN und ÜBER …

März bis Mai 2021
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GRÜNER 

DAUMEN

Mit diesen  

Tipps kannst  

du auch ohne 

Garten richtig 

gut gärtnern

RAUS IN
S 

GRÜNE!

Endlich Frühling! 

Zeit, neue Parks zu 

entdecken. Oder

andere grüne  

Stadt-Plätze

ACH DU 

GRÜNE NEUNE!

Wie Münchner Kinder den 

2. Lockdown erleb(t)en – und 

was ihnen Hoffnung gibt

     sieht es hinter den Kulissen des 
Tierparks Hellabrunn aus und wie in der 

Münchner Kanalisation? 

          antworten Münchner Politiker*innen,  
wenn sie mit ungefilterten Kinderfragen konfrontiert  

werden, und was Stars aus der Youtube-Szene?

Mit                                        Ideen engagieren sich junge 
Menschen für Umweltschutz, sichere Radwege 

und Geflüchtete, die neu in der Stadt sind?

Und                 können Kinder zwischen  
8 und 13 Jahren all das erfahren?

 In der Münchner Kinderzeitung 
und der MÜKit!-App!

WIE

WO

WAS

WELCHEN



Viermal jährlich wird die Kinderzeitung an allen Schulen
und 50 weiteren öffentlichen Orten im Stadtgebiet verteilt

– gratis. So erhalten alle in München wohnenden Kinder
unabhängig vom Elternhaus Zugang zum gesellschaft- 

lichen und kulturellen Leben der Stadt.
Im Fokus stehen aktuelle Stadtthemen sowie

kostenlose oder zumindest erschwingliche Freizeit-,
Sport- und Kulturangebote aller Art, aber auch

Spaß und Unterhaltung kommen nicht zu kurz, etwa in 
Gestalt von Foto-Storys, Rätseln oder Challenges.

Die seit 2007 erscheinende MÜK ist nicht nur für Kinder gemacht, 
sondern auch von ihnen – und das gilt auch für die MÜKit!-App.

Dazu treffen sich alle, die Lust am Mitmachen haben,  
zu wöchentlichen Redaktionssitzungen. Kinder diskutieren, 

recherchieren, interviewen, schreiben und redigieren, 
kurz: Sie sind an allem beteiligt, von der Storyidee bis zur 

Publikation. Thematische Relevanz und altersgemäße
Sprache sind also gewährleistet.

VON KINDERN
FÜR KINDER

4 MAL 
JÄHRLICH

1
APP

32
SEITEN

2. 6.-
KLASSEN BEKOMMEN  

DIE MÜK IN DER SCHULE

ALLE0
EURO. 

GRATIS!

EINE FÜR ALLE(S): 
Wichtiges und Wissenswertes 

auf einen Blick

MEDIENKOMPETENZ 
UND PARTIZIPATION

Für eine anspruchsvolle Umsetzung sorgen pädagogische
und journalistische Profis. So erwerben die Nachwuchs- 
reporter*innen Medienkompetenz, etwa: Die Bedeutung

von guter Recherche, der Unterschied zwischen Fakten 
und„Fake News“ oder zwischen Information und Meinung.

Außerdem erfahren sie, wie man selbst aktiv werden  
und das Stadtgeschehen mitgestalten kann – und nicht 

nur sie, sondern auch die Leser*innen …

Die MÜK in der Schule

LESEN, SPASS 
UND LERNEN:

Aufgeschlossene Lehrkräfte sorgen für eine
Verteilung der aktuellen Ausgaben in den Klassen. 

Davon profitieren nicht nur die 
jungen Leser*innen! 

Die MÜK bietet vielfältige Möglichkeiten für  
den Einsatz im Unterricht der 2.–6. Klassen: 

Die alltagsnah und aus Kinderperspektive formulierten 
Artikel regen die Schüler*innen zu Diskussion  

und Auseinandersetzung an: Wahlrecht ab 16? 
Wie funktioniert die Stadt? 

Was sind Meinungen, was sind Tatsachen?

EURE ZEITUNG IST PHÄNOMENAL!  

Ihr habt unsere Kinder von Anfang zu begeisterten 

MÜKLesern gemacht! Großes Lob und herzlichen 

Dank für eure tolle Arbeit.

Eva Sommer, Lehrerin an der 

inklusiven Montessorischule Balanstraße

 „

 „
Keine Beilage, sondern Hauptgericht:

Für viele Kinder ist es ein Traum, später einmal  
Artikel für eine Zeitung zu schreiben.  

Bei der Münchner Kinderzeitung konnte ich mich  
schon früh als Redakteur ausprobieren und

meine ersten Erfahrungen im Journalismus sammeln. 
Gleichzeitig habe ich viel über München gelernt.

Ilya Portnoy, Student, 

langjähriges Kinderredaktionsmitglied

 „

 „

Im Herbst 2019 wird die UN-Kinderrechtskonvention 30 Jahre alt. 

Ein Grund zu feiern, schreibt sie doch grundlegende Rechte von 

Kindern fest, die für alle Mädchen und Jungen von 0 bis 18 Jahren 

gelten – auf der ganzen Welt. Welches die zehn wichtigsten Rechte 

sind und was sie für Dich bedeuten, erfährst Du hier …
Formulierung der 10 Rechte in Anlehnung an UNICEF: www.unicef.de/informieren/schulen/unterrichtsmaterial/-/kinderrechte/107392

Tausche Dich in Deiner Klasse oder zu Hause 

mit Deinen Eltern oder Geschwistern aus, 

frage Deine Freundin oder Deinen Freund. 

Gibt es ein Recht, das Dir fehlt?

  

Recht auf Gleichheit

Alle Kinder haben die gleichen Rechte.  

Kein Kind darf benachteiligt werden. Es macht  

keinen Unterschied, woher Du kommst, welches  

Geschlecht  Du hast oder wie Du aussiehst.

Recht auf Spiel,  

Freizeit und Ruhe

Kinder haben das Recht, zu spielen, sich 

zu erholen und künstlerisch tätig zu sein. 

Schule ist wichtig, aber Freizeit genauso. 

In Deiner freien Zeit sollst Du Spaß haben, 

spielen und Dich erholen.

Recht auf elterliche Fürsorge

Kinder haben das Recht, bei ihren Eltern zu leben. 

Leben die Eltern nicht zusammen, haben Kinder das 

Recht, beide Eltern regelmäßig zu treffen. Deine  

Eltern sind Dir wichtig, deshalb sollst Du bei ihnen 

leben. Sie müssen dafür sorgen, dass es Dir gut geht.

 Welches Recht ist Dir besonders wichtig? 

Recht auf Gesundheit

Kinder haben das Recht, gesund zu leben, Gebor-

genheit zu finden und keine Not zu leiden. Dir soll 

es gut gehen, indem Du gutes Essen und sauberes 

Wasser bekommst, Kleidung und Unterkunft hast 

und zum Arzt gehen kannst, wenn Du krank bist.

Recht auf Meinungsäußerung,  

Information und Gehör

Kinder haben das Recht, bei allen Fragen, die sie selbst  

betreffen, sich zu informieren, mitzubestimmen und zu  

sagen, was sie denken. Deine Meinung ist genauso viel wert  

wie die eines Erwachsenen und Du sollst genauso viele  

Informationen bekommen – die MÜK ist ein Beispiel dafür!

Recht auf Schutz vor  

Ausbeutung und Gewalt

Kinder haben das Recht auf Schutz vor  Gewalt,  

Missbrauch und Ausbeutung. Niemand darf Dir  

körperlich wehtun, Dir drohen oder Dich zu etwas  

zwingen. Du bist in erster Linie Kind, sollst spielen,  

lernen, entdecken und erwachsen werden.

Recht auf Bildung

Kinder haben das Recht, zu lernen und eine Ausbildung 

 zu machen, die ihren Bedürfnissen und Fähigkeiten 

entspricht. Du darfst auf jede Schule gehen und Deine 

Talente und Interessen sollen gefördert werden.

Recht auf Schutz im Krieg  

und auf der Flucht

Kinder haben das Recht, im Krieg und auf der Flucht besonders ge-

schützt zu werden. Das heißt, dass Kindern geholfen werden muss, 

wenn sie vor Krieg und Gewalt aus ihrer Heimat flüchten. Aber auch, 

dass Du nicht gezwungen werden darfst, in den Krieg zu ziehen.

Recht auf Betreuung bei Behinderung

Kinder mit Behinderung haben das Recht auf besondere Fürsorge 

und Förderung, damit sie aktiv am Leben teilnehmen können.  

Du sollst dort unterstützt werden, wo Du Hilfe brauchst, aber 

auch Deine  Eltern, damit Du selbstständig leben kannst.

Kinderrechte

Diese Doppelseite lässt sich leicht heraustrennen – und aufhängen!  

Egal ob im Klassen- oder Kinderzimmer oder sonstwo.

Recht auf Privatsphäre  

und persönliche Ehre

Kinder haben das Recht, dass ihr Privatleben und ihre  

Würde geachtet werden. Auch wenn Deine Eltern die 

Aufgabe haben, Dich zu  schützen und zu erziehen, darfst  

Du Geheimnisse haben, die niemand etwas angehen.
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 1.
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Stimmt! Ich jeden-
falls mach mich grad 
nass vor Vergnügen!

 2.PA N N E

 5.
PA N N E

 Während die Gruppe um Tom und Kim 
in den Redaktionsräumen der Story 
den letzten Schliff gibt … 

01      02      … organisieren Liz, Mimi und Co. von 
einem Nachbarn eine Profi-Kamera.

Auf halbem Weg dorthin kehren sie je-
doch um: Sie haben den Text vergessen!

04     
Dorthin wollen auch die
„Schreiber*innen“ –  
und zwar schnell.

03      

Mit dieser Hoffnung flitzen
 sie zum nahen Bahnhof.05      

Das tun ihre Freunde 
ebenfalls. Nur woanders!07      

Die einen sind k.o., die anderen nicht
da. Auch nicht 15 Minuten später.06      

Kim, Tom, Lia und der ständig 
am Handy hängende Jo 
trauen ihren Ohren nicht

08      

Kein Reserve-Skript, kein 
baldiges Wiedersehen – aber 
kein Grund zum Verzagen!

10      

Haben sie nicht. Und auch 
noch Pech.09

Nach einer gefühlten Ewigkeit 
kommen Liz, Mimi, Luzie 
und Lina endlich an.

11     

Die Kinder ergeben sich also 
ihrem Schicksal – und ha-
ben sogar richtig Spaß dabei!

13    

Das Gewitter kommt schneller 
als gedacht – in Nullkomma- 
nichts sind alle pitschnass.

12      
 4.

PA N N E

PLE ITEN,
PECH

UND

PANNEN
 Mathi  Ella, Jakob, Jule, Lisa, 

Mathi, Maya, Sophie und Timo 
  Christian Haas  Katy Spichal

Das könnten 
wir auch be-
haupten! Hier 
am Ostbahnhof 
seid ihr jeden-
falls nicht …

Wo bleibt ihr denn? Wir stehen 
uns hier die Füße in den Bauch!

O Mann, das ist 
jetzt perfekt!

Erst kam der Zug zu 
spät, dann standen wir 
ewig im Tunnel. Gut, 
dass wir jetzt da sind!

Oja, wir sollten jetzt auch 
schnell starten, es kündigt 
sich nämlich ein Gewitter an …

Viel Spaß damit – aber 
passt gut drauf auf, ja?!

Das darf doch 
nicht wahr sein! 
Jetzt ist die Tür 
ins Schloss ge-
fallen – und der 
Hausmeister mit 
dem Schlüssel 
nicht mehr da …

So ein Mist! Und das 
einzige Exemplar 
des Textes befindet 
sich da drin!

Die Fotostory ist ein Highlight in jeder MÜK- 
Ausgabe. Und diesmal hat sich die Redaktion 
eine ganz besonders coole und ausgefuchste  
Geschichte überlegt! Bei der sind gleich  
zwei Reporter*innengruppen aktiv. Nach 
mehreren Ideen- und Schreibrunden ist er 
dann endlich da: der große Produktionstag,  
an dem die Texte fertiggestellt und vor allem 
die Fotos gemacht werden sollen …

Ich hab vom Sprinten  
totales Seitenstechen!

Kopf hoch, Leute! 
Wir nutzen die 
Warterei und ver-
suchen, uns an den 
Text zu erinnern.

Des is alles irgendwie so  
verrückt, dass es schon  
wieder lustig ist!

Es sei denn, die anderen 
haben noch eines …

...KRRKRR...Wegen einer  

technischen...KRRKRR... 

Störung kommt der  

nächste Zug...KRRKRR...nach  

Pasing eine  

...KRRKRR...halbe Stunde  

später....KRRKRR...

KRRKRR....
.

KRRKRR.....

KRRKRR.....

Waaaas, schon so 
spät? Nichts wie los 
zum Bahnhof!

Und jetzt los, wir haben uns 
mit den anderen ja um 4 am 
Bahnhof verabredet …!

Uff, zum Glück nur ein 
paar Minuten zu spät …

Wird gemacht!

Ostbahnhof ??? Wir wollten 
uns doch in Pasing treffen! 
Habt ihr wenigstens noch ein 
Ersatz-Skript?

 3.
PA N N E

1818

19

Wir legen Wert auf die Kinderperspektive  
und setzen auf informierte Leser*innen  

von Anfang an. 
Eines ist klar: Ohne Kooperationspartnerinnen

und Unterstützer lässt sich das 
gemeinnützige Projekt nicht finanzieren.QUALITÄT GIBT’S 

NICHT UMSONST INTERESSIERT?  

Mehr unter www.muek.info/mehrwert

50
ORTEN ZUM 

MITNEHMEN
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